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Burg aus dem 12. Jahrhundert.

Geografische Lage (GPS)
WGS84: 49°19'15.5" N, 7°20'41.4" E

Höhe: 325 m ü. NN

Topografische Karte/n
nicht verfügbar

Kontaktdaten
k.A.

Warnhinweise / Besondere Hinweise zur Besichtigung
k.A.

Anfahrt mit dem PKW
A6 Ausfahrt Homburg, weiter über B423 bis Homburg, in Homburg der Beschilderung zu den Schloßberghöhlen folgen.

A8 Ausfahrt Homburg-Einöd, weiter über B423 bis Homburg, in Homburg der Beschilderung zu den Schloßberghöhlen folgen.

Kostenlose Parkplätze vor der Burg.

Anfahrt mit Bus oder Bahn
k.A.

Wanderung zur Burg
k.A.

Öffnungszeiten
Besichtigung jederzeit möglich.

Eintrittspreise
kostenlos

Einschränkungen beim Fotografieren und Filmen
k.A.
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Gastronomie auf der Burg
Gaststätte an der Burg.

Öffentlicher Rastplatz
keiner

Übernachtungsmöglichkeit auf der Burg
keine

Zusatzinformation für Familien mit Kindern
Kinderspielplatz neben der Burg.

Zugänglichkeit für Rollstuhlfahrer
k.A.

   

  

Klicken Sie in das jeweilige Bild, um es in voller Größe ansehen zu können!

keine Grundriss verfügbar

12. Jh. Bau der Burg durch Dietrich I.

1449 Das Grafengeschlecht der Homburger stirbt aus.

1449 - 1492 Eine Fehde zwischen den Grafen von Nassau-Saarbrücken und den Herzögen von Pfalz-Zweibrücken entbrannte um die Burg. Die

Burg fällt schließlich an die Grafen von Nassau-Saarbrücken.

16. Jh. Umbau der Burg zu einem Renaissance Schloss.

ab 1559 Umbau des Schlosses zur Festung.

1574 Graf Johann IV. von Saarbrücken, der die Burg schloßartig umbauen ließ, stirbt auf der Hohenburg.

1636 Die stark befestigte Festung wird durch kaiserliche Truppen erobert.

1641 - 1679 Die Festung wird von Lothringen besetzt.

1679 Die Festung Hohenburg wird erweitert (von der Burg ist so gut wie nichts mehr zu sehen), die Stadt Homburg wird befestigt und

erhält ihre erste Stadtmauer.

1697 Nach dem Frieden von Ryswick wird die Festung Hohenburg geschliffen.

1701 - 1714 Holländische, anschließend französische Besetzung der Festungsruinen und Wiederaufbau der Festung.

1714 Endgültige Zerstörung der Festung, die Anlage wird wieder Besitz der Grafen von Nassau-Saarbrücken.

1755 Die Burg geht in den Besitz der Herzöge von Pfalz-Zweibrücken über. Herzog Karl II. August benutzte die Hohenburg als Steinbruch

für sein Schloß Karlsberg (1776-85 erbaut und 1793 fast völlig zerstört). Die Ruinen der Hohenburg und das umliegende Land

(Homburg) gehen durch einen Gebietstausch in den Besitz der Herzöge von Zweibrücken über.

seit 1981 Ausgrabungen auf der Hohenburg.

Florange, J. - Die Festung Homburg, in Homburger Hefte | o.O. 1972

Sander, Eckhart - Die schönsten Schlösser und Burgen im Saarland | Gudensberg, 1999
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